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Am «Fenster» zur Welt 

Liebe Mitglieder und Freunde der SMG

«Gott hat uns nicht einen Geist der Ver-
zagtheit gegeben, sondern einen Geist 
der Kraft, der Liebe und der Besonnen-
heit.»  2. Timotheus 1,7

Das erste Losungswort im Berichtsjahr war 
mir Leitgedanke für das Jahr 2016: Nicht 
verzagt zu sein, sondern in Kraft, Liebe und 
Besonnenheit das Missionsjahr mit der 
SMG aus der Vorstandsperspektive anzu-
gehen.

Als Gesamtvorstand bemühen wir uns, uns 
nicht allzusehr mit den Alltagsgeschäften 
der SMG auseinander zu setzen, jedoch ge-
ben wir uns strategisch ein, um das grös-
sere Ganze im Auge zu behalten. Und dazu 
gehört etwas Schönes: Von den Mitarbei-
tern im Einsatz zu hören, von ihnen zu lesen 
und mitzuerleben, wie Gott sie führt. Und 
das beflügelt, das motiviert, im Hintergrund 
zu arbeiten und ein Teil davon zu sein, was 
weltweit geschehen darf.  

Würden wir ein Fenster im südlichen Afrika 
öffnen, dann sähen wir beispielsweise die 
SMG Mitarbeiterfamilie Raharijaona. Dann 
hätten wir Einblick in Rita & Zaka’s Leben, 

mit ihren vier Kindern in Tana. Tana, oder ge-
nauer gesagt Antananarivo, ist die Haupt-
stadt Madagaskars. Das wunderschöne 
Land ist reich an Bodenschätzen, aber es ist 
auch ein Land, in dem die Bevölkerung in 
grosser Armut lebt. Lasst uns das Fenster 
öffnen:

Vor 13 Jahren gründete der ehemalige 
Arzt Zaka zusammen mit Rita das Projekt 
«Nehemia Madagasikara». Zaka vergleicht 
denn auch die Situation in Madagaskar 
mit derjenigen Israels zuzeiten Ezras: Die 
zerbrochenen Stadtmauern müssen aufge-
baut werden, um den Feind abzuhalten. Erst 
dann können sich die Bewohner Jerusa-
lems wieder auf ihren eigentlichen Auftrag 
als Volk Gottes konzentrieren, nämlich Ihm 
zu dienen. «Denn wenn der ‘Feind‘ ständig 
über die ‘gefallenen Mauern’ (Arbeitslo-
sigkeit, Krankheit, Obdachlosigkeit, kein 
Schulgeld, kein Essen…) eindringen und 
zerstören kann (kaputte Familien, Alkohol-
sucht, Missbrauch, Kriminalität, verdorbene 
Mentalität…), dann bestimmen Sorgen und 
der Überlebenskampf den Alltag der Men-
schen!», ist Zaka Raharijaona überzeugt. 
«Familien sollen rundum wieder hergestellt 

Grusswort
des Präsidenten
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werden, um letztlich auch ein stabiles geist-
liches Leben führen zu können.»

Seit 2004 sind mit dem Nehemia Madaga-
sikara-Ziel 20 Hausgemeinden entstanden 
und über 20 weitere Bibelkreise gewach-
sen. Es konnte ein Ausbildungszentrum mit 
einer Haushalts- und Handarbeitsschule 
für junge Frauen, eine Krippe für vernach-
lässigte Kleinkinder sowie eine ganzjähri-
ge Französisch-Nachholklasse aufgebaut 
werden. Es ist eine kleine ‘Krankenkasse‘ 
und Arztpraxis entstanden - durch einen 
geringen monatlichen Beitrag erhalten die 
Mitglieder medizinische Grundversorgung 
sowie Beratung in der Familienplanung. Da-
rüber hinaus gibt es eine Selbsthilfegruppe, 
in der Menschen solidarisch sparen, um 
sich in Notlagen gegenseitig zu unterstüt-
zen (Spital, unbezahlte Miete, Mikrokredite, 
etc.). Ausserdem gedeiht die Sozialarbeit 
‘Club Rota‘ für Bedürftige oder der ‘Club 
David‘, eine Jungschararbeit mit gegen 700 
Kindern.

Solches ‘aus dem Fenster Schauen‘ hat uns 
im Vorstand immer wieder ermutigt, dran-
zubleiben und der Geschäftsstelle mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. Und wir haben 
beobachtet, dass dies auch die Geschäfts-
stelle motiviert, dran zu bleiben und das ihre 
beizutragen. Es ist erfreulich zu sehen, was 
im Berichtsjahr alles getan werden konnte 
und was wachsen durfte. Der Bericht des 

Hansjörg Leutwyler
Präsident

Geschäftsleiters lässt es erahnen. 

Danke allen Unterstützern der SMG, danke 
allen Mitarbeitern im Ausseneinsatz – und 
in der Geschäftsstelle. Danke dem Ge-
schäftsleiter. Und danke HERR Jesus, dass 
wir gemeinsam mit Dir unterwegs sein durf-
ten und dürfen!

Gerne schliesse ich mit dem letzten  
Losungswort vom Jahr 2016: 

«Barmherzig und gnädig ist der Herr, 
geduldig und von grosser Güte.»
Psalm 103,8 
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«Sorget nicht! Sondern in allen Dingen 
lasset eure Bitten im Gebet und Flehen 
mit Danksagung vor Gott kund werden.» 
Philipper 4,6

«Seid allezeit fröhlich,  betet ohne Unter-
lass, seid dankbar in allen Dingen; denn 
das ist der Wille Gottes in Christo Jesu an 
euch.» 1. Thessalonicher 5, 16-18

Zwei sehr wichtige Verse mit der Aufforde-
rung, uns nicht zu sorgen und auf Gottes 
Versorgung zu vertrauen... Und dann täglich 
im Gebet zu sein, Ihn um das zu bitten, was 
wir und unsere Mitarbeiter für das tägliche 
Leben brauchen und damit zufrieden zu sein, 
was der HERR uns jeden Tag schenkt! Dies 
sind wichtige, tragende Säulen unseres tägli-
chen Christseins im Dienst des HERRN. 

Team der Geschäftsstelle /  
IT Systeme / Sicherheit
Als Team der SMG Geschäftsstelle schauen 
wir auf ein erfolgreiches und reich gesegne-
tes 2016 zurück. Wir danken unserem Herrn 
Jesus Christus für seine grosse Güte und 
seine grosszügige Versorgung sowie sein 
Durchtragen in den Herausforderungen des 
vergangenen Jahres. 

Wichtige Aufgaben konnten wir abschlies-
sen, dabei viel Erfahrung aufbauen und die 
bestehenden Personal- / Finanz-Prozesse 
auf den aktuellsten Stand bringen. 

Besonders gefreut haben uns der Abschluss 
der schwierigen Aufgabenstellungen im  
Sozialversicherungsbereich und die Berei-
nigung der Dossiers der Partnerorganisa-
tionen, was uns in Zukunft einen grossen 
Aufwand an Administration ersparen wird. 
Ein weiteres Highlight war der Webseiten-
projekt-Start, welcher aufgrund der techni-
schen Veränderungen im mobilen Bereich 
der Kommunikation in den letzten Jahren 
dringend nötig wurde. 

Was uns ebenfalls ermutigt hat, sind die 
laufenden Optimierungen beim Jahresver-
sand, der Spenden-Administration und die 
finanziellen Einsparungen bei unseren Print-
publikationen. Wir können feststellen, dass 
auch dieses Jahr einige finanzielle Einspa-
rungen durch verbesserte Prozesse in ver-
schiedenen Arbeitsbereichen unser Budget 
geschont haben. Das neu eingeführte Swiss 
Salary System oder auch das Navision mit 
einer aktuellen Version ermöglichen uns 
auch eine vermehrte Automatisierung von 
althergebrachten Prozessen, die nun ent-
scheidend verkürzt oder sogar weggelassen 
werden können. 

Wir sind sehr gesegnet durch die immer wie-
der eintreffenden, grosszügigen Spenden 
und Legate für die SMG selbst, was es uns 
ermöglicht, die Administrationskosten für die 
Mitarbeiter auf dem Feld weiterhin auf einem 
vergleichsweise tiefen Niveau zu halten. 

Grusswort
der Geschäftsleitung
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Roman Jösler
Geschäftsleiter

Bei der Mandats-Akquisition konnten wir 
einige gute Gespräche mit Organisationen 
und Interessenten führen, vor allem im Be-
reich der finanziellen Dienstleistungen. Die 
vorgängig gemachten Erfahrungen aus dem 
Jahr 2015 konnten wir dabei direkt umsetzen. 

Die sich laufend verändernde Sicherheits-
lage in den verschiedenen Einsatzgebieten 
unserer Mitarbeiter machte es erforderlich, 
dass sich die Missionsleitung der SMG seit 
Frühling 2016 mit anderen international täti-
gen Missionsorganisationen aus ganz Euro-
pa regelmässig zum informellen Austausch 
trifft. Die SMG ist speziell gefordert durch die 
rund 100 internationalen Partnerorganisatio-
nen, mit ihren eigenen Organisations- und 
Führungsstrukturen, um entsprechende Si-
cherheitsmassnahmen umzusetzen.  

Missionsanlässe 
Die Mission-Net Messe in Offenburg von 
Dezember 2015 / Januar 2016 war leider auf-
grund sinkender Teilnehmerzahlen ein eher 
enttäuschender Anlass. Ebenso war das Er-
gebnis aus der Teilnahme an der gleichzei-
tig stattfindenden EXPLO 2015 nicht befrie-
digend. Unsere Hoffnungen ruhten nun auf 
den schweizerischen Missionsanlässen M16 
in Thun und Winterthur. Leider erfüllten auch 
diese nicht unsere Erwartungen. Es stellt sich 
nun ernsthaft die Frage, ob und wo mögli-
che Alternativen zu suchen wären. Eine Fra-
ge, die uns in den nächsten Monaten sicher 
weiter beschäftigen wird. 

Mitarbeiter  Ein- und Austritte 
Im Jahr 2016 hatten wir einen Nettozugang 
(Anzahl Eintritte minus Austritte/Pensionie-
rungen), der sich ungefähr die Waage hielt. 
Sehr erfreulich war der Übertritt der Mitter-
nachtsruf-Mitarbeiter in die SMG, wo sie ge-
mäss eigenen Aussagen sehr zufrieden sind 
mit dem Dienstleistungsangebot und der 
Betreuung. 

SMG-Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung fand am 4. Juni 
2016 einmal mehr im TDS in Aarau statt. Es 
waren, wie im Vorjahr, erfreulich viele Mit-
glieder in der Versammlung anwesend. Am 
Nachmittag meinte es das Wetter gut mit 
uns. Trotz schlechter Vorhersage konnten 
wir den Grillanlass in der Waldhütte parti-
ell draussen durchführen. Es war auch eine 
Freude zu sehen, wie der Ort unter tatkräfti-
ger Mithilfe der Teilnehmer am Schluss sehr 
schnell wieder in Ordnung gebracht wurde. 
Ein herzliches Dankeschön den Organisato-
ren der Geschäftsstelle. 
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SMG-Organigramm

Stand: Mai 2017
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- Finanzen
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Mitgliederversammlung

Roman Jösler
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Roman Jösler
Bereichs-Personalleitung
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Assistentin
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Sonja Burch
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Rainer Tanner
Leiter Finanzen

Alexandra Ziegler
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Salete Gerecht
Personalassistentin

Matthias Roth
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Evelyne Höhn
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Sonja Straumann
Buchhaltung 

Mandate

Eva Erni
Mitarbeiterin

Admin./Finanzen



8

täten jeweils eine Antwort bereithält. Dies 
versichert eine einheitliche, übersichtliche 
Handhabung, bietet genügend Handlungs-
spielraum, hält aber auch «No-Gos» fest. 
Alle Kandidaten durchlaufen während ih-
rem Bewerbungsprozess einen Persön-
lichkeitstest. Im vergangenen Jahr wurde 
der bestehende 16PF durch den NEO-PI-R 
Persönlichkeitstest ersetzt. Der Vorteil davon 
ist, dass das Auswertungsgespräch SMG in-
tern stattfinden kann und der Test auch die 
Überprüfung von Partner- und Teamkonstel-
lationen zulässt. 
Mit dem Jahr 2016 geht die Ära der Fach-
gruppe Personal Mitarbeiter zu Ende. An 
unserer Vorstandsretraite haben wir einstim-
mig beschlossen, dass es der letzte logische 
Schritt hin zu einer völligen Übergabe aller 
operativen Aufgaben an die Geschäftsstel-
le ist. Als Fachgruppe haben wir viel mitei-
nander erlebt, faszinierende und vielseitige 
Frauen und Männer kennengelernt, heftig 
diskutiert, Entscheide gefällt und uns im-
mer wieder darüber gefreut, wie Gott mit 
unseren Kandidaten unterwegs ist, sie treu 
begleitet und ihnen unglaublich spannende 
Wege öffnet. 

SMG GESCHÄFTSBERICHT 2016

«Darauf könnt ihr euch verlassen, denn 
Gott steht zu seinem Wort. Er selbst hat 
euch ja zur Gemeinschaft mit seinem 
Sohn, unserem Herrn Jesus Christus, be-
rufen.» 1. Korinther 1,9 

2016 haben wir in 6 intensiven Sitzungen als 
Fachgruppe 16 Mitarbeiter (7 Ehepaare / 2 
Frauen) und 7 Partnerorganisationen aus-
führlich geprüft und aufgenommen. Unsere 
neuen Mitarbeiter werden u.a. in folgenden 
Ländern tätig sein: Kambodscha, Botswa-
na, Malawi, Thailand, Sambia, Tansania. Der 
Trend hin zu Asien und Südamerika hat sich 
etwas verschoben. Asien ist immer noch ein 
Dauerbrenner, stark vertreten war auch der 
Afrikanische Kontinent. Wenn wir dann aber 
die Verteilung aller unserer weltweit tätigen 
Mitarbeiter anschauen, wird klar, dass es bei 
Gott keine Einschränkungen gibt, sondern 
dass Er überall auf unserem Planeten Auf-
träge zu vergeben hat und dafür Menschen 
beruft und befähigt. Wir als SMG dürfen Teil 
dieses Geschehens sein, das freut uns be-
sonders!

Weil unsere Kandidaten und Mitarbeiter im-
mer wieder verschiedene Ausgangslagen in 
Bezug auf Partnerorganisationen, während 
dem Einsatz angeheiratete Ehepartner, usw. 
an uns herantragen, waren wir mehrmals 
gefordert, individuelle Lösungen zu finden, 
die auch für uns als SMG vertretbar waren. 
Als Antwort darauf haben wir eine Interview-
Vorlage ausgearbeitet, die für alle Eventuali-

Christine Diethelm
Vorstandsmitglied
Vize Präsidentin

Fachgruppe
Personal Mitarbeiter
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SMG - Mitarbeiter

Geografische Aufteilung der SMG-Mitarbeiter

Europa	 23 %

Asien / Russland	 16 %Schweiz	 15 %

Afrika	 17 %

Nord-, Mittel- und 
Südamerika	 29 %

Stand 31.12. 2016 Austritte Eintritte

Mitarbeiter Ausland   145/84           20/13           23/14

Mitarbeiter Schweiz   28/22            5/4            1/1

GWL MA mit Betreuung   21/12                 

GWL MA ohne Betreuung   16/10                 

Pensionierte   48/35             4/2             5/4

GWL = Gabenweiterleitung

MA = Mitarbeiter

Personen / Einheiten
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Jahresrechnung nach SWISS GAP FER 21 
Die Jahresrechnung wurde nach den Richt-
linien von SWISS GAP FER 21 erstellt. FER 21 
regelt die Rechnungslegung für Non-Profit-
Organisationen mit dem Ziel, eine möglichst 
hohe Transparenz und Vergleichbarkeit zu 
erreichen. Die per 1.1.2016 in Kraft getrete-
nen Änderungen in diesem Regelwerk sind 
berücksichtigt. Wo dies zu einer Änderung 
in der Darstellung führt, sind die Vorjahres-
zahlen entsprechend angepasst.

Betriebsertrag
Im Berichtsjahr haben wir total CHF 9,33 Mio 
zweckgebundene Spenden erhalten. Ge-
genüber dem Vorjahr entspricht dies einem 
Rückgang von CHF 0,43 Mio. (-4,4 %). Diese 
Spenden waren für folgende Länder bzw. Re-
gionen bestimmt:
- Schweiz CHF 0,979 Mio. 
  (Vorjahr:  CHF 0,957 Mio.)  +2,3 %
- übriges Europa  CHF 2,094 Mio. 
  (Vorjahr:  CHF 2,360 Mio.)  -11,3 %
- Afrika  CHF 2,085 Mio. 
  (Vorjahr: CHF 2,574 Mio.)  -19,0 %
- Mittel- und Südamerika  CHF 3,027 Mio. 
  (Vorjahr:  CHF 2,819 Mio.)  +7,4 %
- Nordamerika  CHF 0,073 Mio. 
  (Vorjahr:  CHF 0,060 Mio.)  +21,7 %
- Asien und Ozeanien  CHF 1,076 Mio. 
  (Vorjahr: CHF 0,994 Mio.)  +8,2 %

Besonders der Rückgang der Spenden für 
Mitarbeiter und Projekte in Afrika fällt auf. 
Dies ist vor allem darauf zurückzuführen, 

dass im Berichtsjahr mehrere, z.T. langjähri-
ge Mitarbeiter und ihre Familien zurück in die 
Schweiz gekommen sind. Neue Mitarbeiter 
und Projekte konnten dagegen insbesondere 
für Südamerika und Asien gewonnen werden.
Die Zuwendungen an die SMG und be-
trieblichen Erträge haben um CHF 68‘000 
zugenommen. Diese Zunahme verdanken 
wir den drei erhaltenen Legaten von total 
CHF 72‘000. Diese Legate haben schluss-
endlich auch den Ausschlag für das positive 
Jahresergebnis gegeben.

Betriebsertrag
Analog dem Spendenrückgang hat auch der 
Personal- und Projektaufwand, Spen-
denweiterleitungen abgenommen.
Der Personalaufwand Geschäftsstelle ist 
ganz leicht unter dem Vorjahr. Der Grund 
liegt u.a. in einer Abnahme der Stellenpro-
zente von 8,99 auf 8,44. Gleichzeitig hatten 
wir - glücklicherweise - aber auch kaum 
mehr «Entschädigungen Dritter (UVG, KTG, 
EO/MSE)» zu verzeichnen. 

Auch der Sachaufwand Geschäftsstelle 
liegt leicht unter dem Vorjahr. Zugenommen 
hat der «Arbeits-, Reise- und Repräsenta-
tionsaufwand» (u.a. Teilnahme an zwei Si-
cherheitskonferenzen und die zusätzliche 
Verbandstätigkeit bei der AEM). Abgenom-
men hat dafür der «Informatikaufwand» (im 
Vorjahr Ersatz der Hardware sowie Update 
auf Navision 2013 und Office 2013). Im «Ver-
waltungs- und Informatikaufwand» enthal-
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ten ist aber auch schon der bis Ende Jahr 
angefallene Aufwand für die Neugestaltung 
unserer Webseite in der Höhe von CHF 
25‘620. Dieser Aufwand wird durch eine 
entsprechende Auflösung der im Vorjahr ge-
bildeten «Freien Reserve Projekt Homepage 
2017» gedeckt (siehe «Verlustverteilung»).

Finanzergebnis
Mit der Einführung des Euro als weitere Bu-
chungswährung ist auch eine aktivere Bewirt-
schaftung des Euro möglich. Dies führte einer-
seits zu Kursgewinnen, andererseits zu tieferen 
Bankspesen, da mit dem Euro spesenfreie SE-
PA-Zahlungen möglich sind (davon profitieren 
sowohl die Mitarbeiter als auch die SMG).

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag
Für ein, einer Partnerorganisation gewährtes 
Darlehen, wurde vorsorglich eine Delkredere 
Rückstellung von 20 % gebildet. Die Rückzah-
lung verzögert sich etwa um ein Jahr auf den 
Frühling 2018. Eine im Herbst 2016 vereinbarte 
teilweise Rückzahlung von erhaltenen Gebüh-
ren für ein Mandat in der Höhe von CHF 18‘764 
wurde dem a.o. Aufwand belastet.

Verlustverteilung
Der Jahresverlust wird wie folgt gedeckt:
- Ergebnis vor Veränderung des 
  Organisationskapitals:              -CHF   6‘191
- Entnahme (Teilauflösung) «Freies Kapital
  Projekt Homepage 2017»       +CHF 25‘620
- Zuweisung «Freies Kapital 
   Nachfolgeregelung»                 -CHF 10‘000

- Zuweisung «Reserve Gebäude» 
    (0,5 % gem. Finanzreglement)  -CHF 3‘425
-  Zuweisung «Freies Kapital 
    (Reserven)»                                   -CHF 6‘004
Ergebnis nach Veränderung des 
Organisationskapitals                       CHF        0

Wirtschaftlichkeit
Die Administrationsgebühren betragen 
durchschnittlich 5,9 % der «zweckgebun-
denen Zuwendungen» (ohne „Spenden zur 
Weiterleitung an DMG und Mandate»).
Der Personalaufwand Geschäftsstelle 
beträgt 7,9 % vom «Total Personal- und Pro-
jektaufwand, Spendenweiterleitungen». 
Der Administrative Aufwand (der Ge-
schäftsstelle) beträgt 10,5 % der «zweck-
gebundenen Zuwendungen» und wurde zu 
70,3 % durch «Administrationsgebühren» 
und «Dienstleistungserträge» gedeckt, der 
Rest durch Spenden für Mitarbeiterbetreu-
ung, Mitgliederbeiträge, übrige Erträge und 
Einnahmen sowie Legate.

Diverses Aufgrund des Jahresabschlus-
ses 2015 hat uns die Stiftung «ehrenkodex.
ch» im Dezember 2016 die Erlaubnis erteilt, 
das Gütesiegel als Non-Profit-Organisation  

Rainer Tanner
Leiter Finanzen

auch im Geschäfts-
jahr 2017 zu ver-
wenden.
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Jahresrechnung

Betriebsrechnung 2016 2016 Vorjahr Veränd.

(01.01.2016 – 31.12.2016) CHF CHF in %

BETRIEBSERTRAG

Zweckgebundene Zuwendungen
Direkte Spenden für Mitarbeiter und Projekte 8’430’346  8’703’095 -3.1
Spendenweiterleitungen für Mitarbeiter und Projekte 365’915  273'672 33.7
Spenden zur Weiterleitung an DMG und Mandate 538’312  787'866 -31.7
Total Zweckgebundene Zuwendungen 9’334’573  9'764'632 -4.4

Zuwendungen an die SMG und betriebliche Erträge
Spenden für die Mitarbeiterbetreuung 239’243 242’088 -1.2
Administrationsgebühren 522’316 512’339 1.9
Dienstleistungserträge 168’822 178’710 -5.5
Mitgliederbeiträge 15’561 15’230 2.2
Legate 72’210 500
Übrige Erträge und Einnahmen 3’597 4’729 -23.9
Total Zuwendungen an die SMG und betriebliche Erträge 1’021’750 953’596 7.1

Total Betriebsertrag 10’356’322 10’718’228 -3.4

BETRIEBSAUFWAND

Personal- u. Projektaufwand, Spendenweiterleitungen
Direkter Personalaufwand 4’848’208 4’609’891 5.2
Projekt- und Arbeitsaufwand 1’971’349 2’965’666 -33.5
übriger Aufwand 1’149’454 1’079’920 6.4
Spendenweiterleitung an Mitarbeiter und Projekte 913’995 800’536 14.2
Spendenweiterleitung an DMG und Mandate 538’312 787’866 -31.7
Total Personal- u. Projektaufwand, Spendenweiterleitungen 9’421’318 10’243’878 -8.0

Personalaufwand Geschäftsstelle
Personalaufwand 624’432 681’874 -8.4
Entschädigungen Dritter (UVG, KTG, EO/MSE) -1’052 -46’858 -97.8
Sozialversicherungen 98’001 97’744 0.3
Aus- und Weiterbildung, Personalanlässe, Vorstand 16’666 6’013 177.2
BBF Berufsbildungsfonds SVA 4’652 4’454 4.5
übriger Personalaufwand 4’773 5’764 -17.2
Total Personalaufwand Geschäftsstelle 747’472 748’990 -0.2
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Betriebsrechnung 2016  (Fortsetzung) 2016 Vorjahr Veränd.

Sachaufwand Geschäftsstelle CHF CHF in %
Arbeits-, Reise- und Repräsentationsaufwand 26’699 15’544 71.8
Werbeaufwand 26’950 28’225 -4.5
Verwaltungs- und Informatikaufwand 111’389 124’430 -10.5
Rechts- und Beratungsaufwand 4’963 4’525 9.7
Raumaufwand (inkl. Eigenmiete) 49’015 50’304 -2.6
Abschreibungen Mobilien 15’464 16’081 -3.8
übriger Sachaufwand 1’630 2’564 -36.4
Total Sachaufwand Geschäftsstelle 236’109 241’674 -2.3
Total Administrativaufwand Geschäftsstelle 983’581 990’664 -0.7

Total BETRIEBSAUFWAND 10’404’899 11’234’542 -7.4

BETRIEBSERGEBNIS ‘Fonds’  -48’577 -516’314

Finanzergebnis
Finanzertrag 20’462 16’260
Finanzaufwand -6’492 -14’308
Total Finanzergebnis 13’970 1’951

Liegenschafts-Rechnung
Liegenschaftsertrag (inkl. Eigenmiete) 34’560 36’000
Liegenschaftsaufwand -38’821 -43’873
Total Liegenschafts-Rechnung -4’261 -7’873

a.o. Ertrag / Aufwand
a.o. Ertrag   -  -

Bildung/Auflösung Delkredere -33’105 -

a.o. Aufwand -18’764 -3’000

Spenden aus Jahresergebnis -2’200 -2’400

Total a.o. Ertrag / Aufwand -54’069 -5’400

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -92’936 -527’636

Veränderung des Fondskapitals
Zuweisungen Fonds ‘Mitarbeiter, Projekte und SWL’ -9’309’407 -9’747’984
Entnahme Fonds ‘Mitarbeiter, Projekte und SWL’ 9’374’589 10’243’878
Zuweisungen Fonds ‘Solidaritätsfonds’ -25’166 -16’648
Entnahme Fonds ‘Solidaritätsfonds’ 46’729 -
Total Veränderung des Fondskapitals 86’745 479’246

Ergebnis vor Veränderung des Organisationskapitals -6’191 -48’989

Veränderung des Fondskapitals
Entnahme ‘Freies Kapital Projekt Finanzdienstleistungen’ - 70’000
Zuweisung ‘Freies Kapital Projekt Homepage 2017’ - -50’000
Entnahme ‘Freies Kapital Projekt Homepage 2017’ 25’620
Zuweisung ‘Freies Kapital Nachfolgeregelung’ -10’000 -
Zuweisung ‘Reserve Gebäude’ -3’425 -
Zuweisung ‘Freies Kapital (Reserven)’ -6’004
Entnahme ‘Freies Kapital (Reserven)’ - 28’389
Total Veränderung des Organisationskapitals 6’191 48’389

0 0
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SMG GESCHÄFTSBERICHT 2016

Jahresrechnung (Fortsetzung)

Bilanz per 31.12.2016 2016 Vorjahr
CHF CHF

AKTIVEN
Umlaufsvermögen
Flüssige Mittel 5’073’694 4’496’439
Forderungen 956’455 1’205’724
- davon ‘Fondskapital zweckgebunden‘ mit Sollsaldo 784’611 921’820
Delkredere ‘übrige kurzfristige Forderungen‘ -33’105 -
Aktive Rechnungsabgrenzung 5’876 5’893
Total Umlaufvermögen 6’002’919 5’708’056

Anlagevermögen
Finanzanlagen 356’116 855’778
Sachanlagen 683’545 736’210
- davon ‘Immobilien‘ 651’756 688’957
Total Anlagevermögen 1’039’661 1’591’988

Total AKTIVEN 7’042’580 7’300’045

PASSIVEN
Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7’703 21’356
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 819’667 829’420
- davon gegenüber Mitarbeiter 522’265 561’084
Passive Rechnungsabgrenzung 38’239 20’589
Total kurzfristiges Fremdkapital 865’609 871’365

Fondskapital zweckgebunden
Fonds Mitarbeiter, Projekte und Spendenweiterleitungen 3’937’785 4’161’739
Stiftungsfonds ‘Solidaritätsfonds Mitarbeiter‘ 312’844 334’407
Stiftungsfonds ‘Krisenfonds Mitarbeiter‘ 200’000 200’000
Total Fondskapital zweckgebunden 4’450’628 4’696’146

Organisationskapital
Vereinsvermögen 21’395 21’395
Erarbeitetes Freies Kapital (Reserven) 753’520 747’515
Reserve ‘Kauf Stockwerkeigentum‘ 850’000 850’000
Reserve ‘Projekt Finanzdienstleistungen‘ - -
Reserve ‘Projekt Homepage 2017‘ 24’380 50’000
Reserve ‘Nachfolgeregelung‘ 10’000 -
Reserve für Gebäude 4’168 743
Wertschwankungsreserven 62’881 62’881
Jahresergebnis nach Gewinnverteilung - -
Total Organisationskapital 1’726’343 1’732’534

Total PASSIVEN 7’042’580 7’300’045
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SMG GESCHÄFTSBERICHT 2016

SMG -Verwaltung

Vorstand

Mitglieder
Per 31.12.16 hatte die SMG 443 Mitglieder (inklusive SMG-Mitarbeiter). 

Geschäftsstelle (Heimatbüro)

Roman Jösler  
Missionsleiter

Hansjörg Leutwyler 
Präsident

Alex NussbaumerChristine Diethelm
Vize-Präsidentin

Bruno WildVolker Karbach

Sonja Burch
Assistentin  
Missionsleitung

Werner Pfleger 
Bereichspersonal-
leiter

Salete Gerecht
Personalassistentin

Yvonne Gantenbein  
Personalassistentin

Evelyne Höhn 
Bereichspersonal-
leiterin West-CH

Sonja Straumann  
Buchhaltung 
Mandate

Amanda Di Carmine 
Sachbearbeiterin 
Finanzen

Rainer Tanner 
Leiter Finanzen

Matthias Roth 
Sachbearbeiter 
Finanzen

Eva Erni 
Mitarbeiterin 
Adm./Finanzen

Alexandra Ziegler 
Bereichspersonal-
leiterin

Stand: Mai 2017
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